
Zusammenkommen 
– die kleine Kulturwoche in Rövershagen

Schön war’s im letzten Jahr – wir wollen wieder mit euch 

zusammenkommen! Und wir haben uns gedacht: „Reden wir drüber.“ 

Über das, was uns bewegt… was uns leidenschaftlich macht… wovon 

wir träumen… wo wir uns mehr Freiheit wünschen… was uns im Wege 

steht… und wie wir zusammen neue Wege gehen können.

Unser Paradiesgarten ist groß…da kann man schon mal starten: mit 

dem Wege-Finden und sich darüber austauschen. Impulse von außen 

sind dabei immer gut: deswegen haben wir auch in diesem Jahr 

wieder Künstlerinnen und Künstler zu uns gelockt, damit sie durch 

ihre Kunst mit uns reden und mit uns unterwegs sind. GenauSO geht 

die Kulturwoche in Rövershagen. 

Seid dabei! Redet mit! Kommt zusammen!

Wir danken unseren Unterstützern:
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Mit dem Auto
Von Rostock kommend auf der B105 in 
Rövershagen an der ersten Ampel links 
abbiegen in die Graal-Müritzer Straße. 
Nach 200 m nach rechts, in die Schul-
straße, einbiegen. Parkplätze und der 
Eingang zum Paradiesgarten befi nden 
sich dort.

Mit dem Bus
Linie 118
Haltestelle „Rövershagen Schule“, 
gegenüber der Schulstraße.

Mit dem Zug / der S-Bahn
Bahnhof „Rövershagen“
Der Rostocker Straße nach Süden folgen, 
an der Ampel rechts auf die Graal-
Müritzer Str. einbiegen und nach 200 m 
wieder rechts in die Schulstraße abbiegen. 
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Optimismus 23
– Christian HaAse
Liedermacher, Chansonier, Schauspieler, 
Rockpoet: Gleich wie man Christian Haase 
titulieren möchte, er trägt sein Herz auf der 
Zunge. Im Zeitalter manch galoppierender 
Engstirnigkeit singt und erzählt er un-
ermüdlich von der Möglichkeit, Mensch zu 
bleiben. Das braucht Geistesgröße und 
Herzensweite. Und man muss drüber reden. 
Es geht ihm um Inhalte. Es geht um echte, 
um handgemachte Musik. Der Sänger der 
populären Band „Die Seilschaft“ ist 
authentisch. Er biedert sich nicht mit 
einfachen Lösungen zu komplexen Themen 
an. Er vermeidet den mahnenden Zeige-
fi nger und trifft mit den Texten punktgenau 
die Mitte aus menschelnder Wärme und 
einer Lyrik, die beachtliche Tiefen erreicht. 
Kulturbeitrag 15 Euro

Zusammenkommen im 
Paradiesgarten – Jana Wilsky 
Wir wollen wieder nachbarschaftlich 
zusammenkommen. Und zwar mit allen 
wirklich anwohnenden Nachbarn unseres 
Hauses, mit allen ganz neu Zugezogenen in 
Rövershagen und mit allen Vereins-
Nachbarn: also allen, die sich für ein gutes 
Miteinander in unserem Ort einsetzen. 
Was aber ist das gute Miteinander? 
Wovon träumen wir? Was macht unseren Ort 
schöner, sozialer, gerechter, spannender? 
Was könnten wir zusammen auf die Beine 
stellen? Wovon haben wir die Nase voll und 
wollen mal zusammen ausschnauben? 
Wir haben die Potsdamer Künstlerin Jana 
Wilsky eingeladen. Sie wird an diesem Abend 
eine einzigartige Installation in unserem 
Paradiesgarten mit uns erschaffen – unseren 
gemeinsamen Traumzauberbaum. Macht mit 
– zusammen können wir zaubern. 
Weil das Kraft kostet, stärken wir uns am 
gemeinsam gestalteten Mitbringbuffet.
Eintritt frei.

Gong-Klang-Meditationsreise
– Holger Mantey
Jetzt wird es Zeit für unsere eigene Tiefe. 
Die Klänge der Gongs (Feng und TamTam-
Gongs) und Klangschalen berühren tief. Sie 
öffnen einen weiten Raum, in dem sich das 
Mysterium des Lebens beginnt zu manifestie-
ren. Nichts weniger als das führt uns zum 
ganz Wenigen in uns: Diese Klänge haben das 
Potential, den Gedankenstrom zum Erliegen 
zu bringen, um Raum für Kontemplation zu 
schaffen. Was bleibt, ist Innehalten und stilles 
Beobachten. Leere? Fülle? Tief gefülltes 
Schweigen – vielleicht ein Anfang zu neuem, 
anderem Reden. Gebt eurer Seele Nahrung an 
diesem Abend. Diese Gong-Klang-Meditation 
wird heilsam wirken – und verbindend. 
Kulturbeitrag 15 Euro

Sommerfest
Und wenn euch jetzt noch nicht schwindelig ist vor lauter Reden und Hören und Machen 
und Sein und Kultur und Woche, dann kommt zum großen Finale – unserem Sommerfest 
im Paradiesgarten. Wenn der letzte Stuhl belegt ist, ist unser Garten noch lange nicht am 
Limit. Und wenn das letzte Stück Torte vom Kuchenbuffet verschlungen ist, fängt die „Amy Puhlmann Band“ gerade mal an zur Höchstform aufzulaufen – und wir mit. 
Denn wer nicht ordentlich feiern kann, kann auch nicht gut reden…schließlich feiern 
wir das Zusammenkommen. Den Anfang von allem, was dann sein kann…genau SO!
Eintritt frei.

Picknick-konzert
– öxl 
Und wenn mich das Schicksal so trifft, 
dass es nichts mehr zu Reden gibt? Wie 
aus dem ganz großen Einbruch des 
Lebens die Kraft des Neuanfangs 
wachsen kann, davon erzählt und singt 
uns ÖXL. Seine schwere Krankheit war 
der Weckruf für seine außergewöhnliche 
Musikkarriere . ÖXL, alias Victor Marnitz, 
ist ein charismatischer Singer-Songwriter 
aus Wismar. Mit Gitarre, Klavier, Drumpad 
und Loop-Pedal erzeugt er als Ein-Mann-
Band einen beeindruckenden Sound. 
Nach einer Krebsdiagnose verwirklichte 
er seinen Traum als Straßenmusiker in 
Europa. Sein Debütalbum „FREI“ eröffnete 
ihm die Radiowellen. Wir wollen mit auf 
seiner Wellenlänge schwimmen und 
hören, wie es klingt, frei zu sein. 
Bitte bringt Picknick und Decke mit. 
Ein paar Stühle haben wir auch. Und jede 
Menge kühle Getränke. 
Kulturbeitrag 15 Euro

Wo hörst 
du hin?

Wovon 
träumst

du?

Gottesdienst

Anmeldungüber die 
VHS

wichtig
Kreativsommermarkt im Paradiesgarten
Manchmal hilft es, erst was mit den Händen zu machen, damit sich die Zunge
löst. Wir starten mit dem Machen und haben uns den „Kreativsommer“ der 
Volkshochschule des Landkreises Rostock eingeladen.

Wilde Etüden, Zarte GEsänge – Thomas Putensen
Der Pianist, Sänger und Komponist spielt seine Konzerte in einer bemerkenswerten 
Mischung aus Klassik, Pop, Rock und heiter- satirischer Lyrik. Die Lieder erinnern ein 
wenig an Gilbert Becaut, ohne dabei seinen eigenen Bestrebungen entgegen zu stehen. 
Sie mischen den Sound des Nordens mit weltmusikalischen Akzenten und setzen mit dem 
einen oder anderen Evergreen von Holger Biege und Manfred Krug dem Abend ein paar 
sehr bereichernde Glanzpunkte.  Putensen ist ein echter Entertainer und wird uns bewei-
sen, dass man auch gleichzeitig spielen, reden, fragen, ironisch kommentieren…einfach 
alles zusammenkommen lassen kann... ;) Kulturbeitrag 15 Euro

Wie lebe ich 

  mich aus?

Was macht dich 

optimistisch?

In 13 Workshops können Erwachsene und Kinder kreativ werden: Wie sieht dein Traum aus? 
Muss er in pastell oder aquarell gemalt sein? Wie sieht der Schmuck der Freiheit aus? Stellt 
ihn her! Hängt Tiffany-Glaskunst an eure Haustüren und redet mit den Nachbarn drüber. 
Und wusstet ihr, dass Glück geschwommen kommt? Als textiler Glücksfi sch! Und wenn man‘s 
unbedingt festhalten will, kann man`s auch in Glückssteine meißeln. Werdet erfi nderisch am 
„Kreativsommertag“ der Volkshochschule – es wird paradiesisch und ihr bekommt Anleitung 
– denn nicht allein machen zu müssen, ist ein super Anfang fürs Miteinander! 
Bitte meldet euch bei der VHS an, damit wir die Workshops planen können.
Anmeldung unter www.vhs-lkros.de Suchbutton: Kreativsommer
Tel: 03843 755 -40214 oder -40202        E-Mail: vhs-bad-doberan@lkros.de

Wie bin
ich frei?

Wie reden 
wir weiter?

Wir wollen zusammen in „der alten Dame“ mit all unseren Gaben schief und krumm 
singen, fröhlich und frei lachen, alte Worte und neue Ideen zum Miteinender-Reden 
bringen, Himmel und Erde zusammenbeten und alles, was geht, durch den Äther 
schwingen lassen – und da werden plötzlich Menschen und Dinge im Raum sein, 
die gar nicht vor Ort sind – oder doch? Wir reden miteinander analog und digital, um 
die Ecke gedacht und durch den Beamer gegeistert, inspiriert von Klangräumen, die 
in unserer „alten Dame“ beginnen und viel weiter sind, als wir es ahnen.
Eintritt frei.

Theater haben wir schon viel 
gemacht – und manche haben 
gestaunt. Sowas im Gottesdienst?! 
Ja, warum nicht? 

Samstag, 19. August
14 Uhr – 18 Uhr, Paradiesgarten

19 Uhr, Dorfkirche 

Dienstag, 22. Au
gust

18 Uhr, Dorfkirc
he

Freitag, 25. August
19 Uhr, Paradiesgarten

Sonntag, 27. A
ugust

14 Uhr, Dorfki
rche

15:30 Uhr, Paradiesgarten

Mittwoch, 23. August
18 Uhr, Paradiesgarten

Sonntag, 20. August
18 Uhr, Veranda


